
An den Verleger

bei der zweiten Auflage.

Dir, guter Mau», führe ich liier auf Verlangen zum Zwei¬

tenmal ein Geschöpf vor, das Dir in seiner Kindheit viel Ver¬

gnügen gemacht hat. Du kleidetest es damals in Gold und

Seide, und so gefiel es: jetzt, etwas mehr erwachse», aber noch

nicht viel weiser, hat es jenen Flitterstaat abgelegt und wird

schwerlich mehr gefallen. Im männlicher» Habit werden Feh¬

ler beides merklicher und unverzeihlicher. Versage aber deß¬

wegen Deinem ehemaligen Liebling Deinen Beistand noch nicht.

Unter meiner beständigen Aufsicht sollen künftig seine kleinen

Untugenden, wo nicht ausgerottet, doch gezäumt, und seine

Tugenden, die du auch durch das wilde Feuer und den dreiste»

Blick nicht verkennen wirst, genährt, und zum stehenden Cha¬

rakter gestärkt und befestigt werden.

Beim nächsten Besuch wird es als Mann erscheinen, in

dem vvrtheilhastesten Putz, den ich von Chodvwiecky') für ib»

') Dan. Chodowieckn, berühmter Maler, namentlich Ku¬
pferstecher, in Berlin. Geb. 1726, gest. 1801.



erhalten kann; und dann, mein Freund, sollen hoffentlich Cho-
dowiecky,Du und ich, ein jeder nach seiner Art, Vergnügen
nnd Unterstützung von ihm genießen.

Ich bin

Dein

aufrichtiger Freund
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